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Rückblick auf 5 Monate Vereinsleben
2222..  //  2233..44..0066 9922..  GGiillddee--SSttaaddttssttaaffffeell

Platz 1 (147 Pkt.) in der Gruppe "übrige Vereine", welch ein Erfolg für den
TuS! Die intensiven Bemühungen von Marion Willigeroth haben sich ge-
lohnt! Wir gratulieren ihr und allen Teilnehmern recht herzlich. So sind wir
zu diesem Erfolg gelangt:
Senioren M 30 = 2. Platz und 3. Platz, 

M 50 = 3. Platz,
Seniorinnen W 30 = 2. Platz, 
männl. Jugend = 3. Platz,
Schülerinnen D = 2. Platz,
Unser Verein löste damit in der Gesamtwertung Germania List ab.

0011..0055..0066 EErrööffffnnuunngg  ddeerr  FFeellddssaaiissoonn

Na wer sagt es denn, sogar Petrus hatte ein Einsehen und schenkte uns Son-
nenschein. Sportlich waren besonders Tennis, Handball und die Volleyball-
Damen aktiv. Auch die älteren Jahrgänge waren zahlreich vertreten, sie
freuten sich auf ein Wiedersehen und einen ausgiebigen Klönschnack -
ebenfalls ein wichtiger Bestandteil unseres Vereinslebens. Wie schon im
letzten Jahr besuchte uns wieder eine große Gruppe Motorradfahrer. Begei-
stert hörten wir den Sound der schweren Maschinen als sie geschlossen un-
sere Einfahrt verließen. Im geöffneten Grillhaus sorgten fleißige Hände für
aller Wohl.

Allgemeines
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Allgemeines
0066..0055..0066 2255  JJaahhrree  WWaannddeerraabbtteeiilluunngg

Das Jubiläum feierte die Sparte mit ihren Freunden aus Wriedel. Mit einem
gemeinsamen Frühstück auf der Terrasse und anschließender Wanderung
begann der schöne Tag im Sonnenschein. Das gemeinsame Mittagessen,
Ehrungen, Reden und Akkordeon-Musik rundeten diesen Jubiläumstag ab.
Einen Rückblick auf die vergangenen 25 Jahre gibt es weiter hinten in die-
sem Heft.

0044..0066..0066 PPffiinnggssttttuurrnniieerr  ddeerr  TTeennnniiss--AAbbtteeiilluunngg

Dieses Jahr waren wir die Veranstalter und durften die "Hainhölzer" und
Tennis-Spieler vom Nachbarverein Borussia als unsere Gäste begrüßen. Lei-
der war es an diesem Tag windig und kalt, aber A. Reibold warf den Grill an
und verwöhnte die Spieler und Gäste mit leckeren Steaks und Bratwürsten!
Von diesem Turnier wird die Abteilung genauer berichten!

2255..0066..0066 KKiinnddeerrffeesstt

Oh, war das warm! Da hatte man die Hoffnung auf einen schönen Sommer
schon fast aufgegeben und nun diese Temperaturen. Doch den Kindern
schien die Hitze nichts auszumachen. Sie genossen die von vielen Helfern
angebotenen Aktivitäten: Stockbrot braten, schminken, Dosen werfen, Tor-
wand schießen usw. Und überall gab es etwas zu gewinnen! Heiß begehrt
war auch das Trampolinspringen. Hier gab der Nachwuchs einen Einblick in
die Trainingsarbeit der Abteilung und unsere Jüngsten wollten dem nachei-
fern.
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Zu Beginn der Veranstaltung gab es eine Neuerung. Unser Vorstandsvorsit-
zender H.-J. Schrader hisste die Fahnen des TuS- und von Deutschland am
Eingang des Sportgeländes. Diese Neuerwerbungen sollen zukünftig bei
größeren Veranstaltungen immer dort wehen!

1199..0077..0066 GGrriillllffeettee  ddeerr  TTuuSS--FFrraauueenn

Zur Abendstunde füllte sich so nach und nach die Terrasse und der Platz um
das Grillhaus. Jeder suchte den Schatten; der Jahrhundertsommer meinte es
einfach zu gut! Und trotzdem war es wieder ein netter Abend zum Klönen
vor Ferienbeginn. Mitgebrachte und gekaufte Dinge vom Grill mundeten al-
len. Viel Spaß hatten die Kleinsten, die Mutti und Oma begleitet hatten, sie
sprangen leicht bekleidet vor den Kühlung spendenden Rasensprenger. Die
ältere Generation schaute voller Neid zu

JJuullii  //  AAuugg..  0066 UUnndd  nnuunn  ggiinngg  eess  vvoollll  EEllaann  iinn  ddiiee  FFeerriieenn..  

Ein heißer Juli 06 lockte wohl alle in die Freibäder, nur Baseball, Volleyball
und Freizeitfaustball bevölkerten unseren Platz. Natürlich wurde auch eifrig
Tennis gespielt. Die Senioren-Mittwochsgruppe und die Skatspieler waren
auch stets anwesend. So verging ein sehr schöner Sommer!

Weitere Unternehmungen wie Radtour und Kreis-Wandertag fallen in die
Zeit nach Redaktionsschluss. Hierüber wird im nächsten Heft berichtet.

C.S.

Terminvorschau
So. 08.10.06 Kreiswandertag (wir sind Ausrichter) Beginn: 10:00 Uhr

So. 17.12.06 Dankeschön-Feier des TuS Beginn: 16:00 Uhr

C.S.

Allgemeines
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Besondere Geburtstage
Schön, dass wir wieder vielen Mitgliedern zu einem besonderen Geburtstag gratulieren dür-
fen. Wir wünschen alles nur erdenklich Gute und beste Gesundheit.

03.10.06 Karin Dingfeld 70 Jahre Gymnastik/Wandern

15.10.06 Irma Höpfner 70 Jahre Senioren

16.10.06 Ursula Schünemann 60 Jahre Gymnastik/Wandern

16.10.06 Elisabeth Garweg 70 Jahre Gymnastik

24.10.06 Peter Pohl 60 Jahre Jedermannsport

10.11.06 Rosemarie Eckelt 70 Jahre Gymnastik/Wandern

16.11.06 Gisela Heitner 70 Jahre Ehrenmitglied

18.11.06 Sabine Hamel 65 Jahre Tennis

26.11.06 Doris Wendt 60 Jahre Gymnastik

30.11.06 Irmgard Bierwirth 65 Jahre Senioren

03.12.06 Margit Dibbern 70 Jahre Gymnastik

12.12.06 Jürgen Feuchte 60 Jahre Tennis

16.12.06 Paul Prescher 65 Jahre Tennis

19.12.06 Michael Kubsch 50 Jahre Tennis

22.12.06 Christa Teune 60 Jahre Gymnastik

24.12.06 Elisabeth Kubsch 70 Jahre Wandern

30.12.06 Ingeborg Bialek 75 Jahre Senioren/Wandern

31.12.06 Marieanne Pelz 70 Jahre Senioren/Wandern

05.01.07 Horst Düring 65 Jahre Tischtennis

18.01.07 Rosemarie Giesecke 70 Jahre Wandern

01.02.07 Liselotte Fleischer 70 Jahre Wandern

03.02.07 Maria Locher 80 Jahre Senioren

04.02.07 Ursula Pritz 80 Jahre Senioren

14.02.07 Margret Bansemer 65 Jahre passiv

21.02.07 Rolf Bothe 70 Jahre Skat

02.03.07 Herbert Hüttig 75 Jahre Skat

04.03.07 H.-J.Schrader 70 Jahre Vorsitzender

09.03.07 Barbara Spiecker 60 Jahre Gymnastik

Nochmals alles Gute und Freude am Sport.

C.S.

Nachruf
Freud und Leid liegen häufig dicht bei einander. Für immer von uns gegangen ist:

Heinz Sickel 27.08.2006 84 Jahre Faustball

C.S.

Allgemeines
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92. Gilde - Stadtstaffel Hannover - 22./23.April 2006
2003 Dritter, 2004 Zweiter, 2005 wieder Zweiter und 2006 haben wir es endlich geschafft!!!

Erster in der Gesamtwertung der übrigen Vereine! Ein toller Erfolg. Eine super Leistung des
gesamten Vereins auf die alle Mitglieder stolz sein können. 

In diesem Jahr haben sich 304 Mannschaften mit 2972 Aktiven aus über 30 Vereinen betei-
ligt. Wir sind mit 26 Mannschaften angetreten. Es sind alle von uns gemeldeten Mannschaf-
ten gestartet. Fast alle Sparten haben sich beteiligt, ob jung oder alt, ob Turner oder Ball-
sportler. 

66  MMaannnnsscchhaafftteenn  kkaammeenn  ssooggaarr  aauuffss  TTrreeppppcchheenn

Silber für Schülerinnen Jahrg. 1997-2000 KKiinnddeerrttuurrnneenn  uu..  TTrraammppoolliinn

Silber für Frauen Altersklasse 1976 u. älter TTrraammppoolliinn  uu..  FFiittnneessss

Silber für Männer Altersklasse 1976 u. älter HHaannddbbaallll//BBaasseebbaallll

Bronze für Männer Altersklasse 1976 u. älter VVoolllleeyybbaallll

Bronze männliche Jugend BBaasseebbaallll  uu..  VVoolllleeyybbaallll

Bronze Männer Altersklasse 1956 u. älter JJeeddeerrmmaannnnssppoorrtt  uu..  HHaannddbbaallll

Gilde-Stadtstaffel
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Gilde-Stadtstaffel
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Die Organisation war wie immer nicht einfach. Viele, viele Telefonate waren nötig. Es kostete
auch viele Nerven, da wie jedes Jahr kurzfristige Ausfälle wegen Krankheit oder anderer wich-
tiger Angelegenheiten zu verzeichnen waren. Aber das Ergebnis und das Erlebnis "Einer für al-
le und alle für Einen" entschädigte für alles. An dieser Stelle ein herzliches Danke an alle die
kurzfristig eingesprungen sind. Danke auch an alle die, die ohne viel Fragen sich wie jedes Jahr
zur Verfügung stellten und es für eine Ehrensache hielten an einer so traditionellen Veran-
staltung ihren Verein zu vertreten und ein Danke auch an die vielen Helfer.

Ich hoffe, alle sind im nächsten Jahr wieder dabei.

Das Preisgeld von 300 Euro wird wie in jedem Jahr für Veranstaltungen wie Kinderfest und Kin-
derolympiade eingesetzt.

Marion

Gilde-Stadtstaffel
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Gilde-Stadtstaffel

Männer: 
1. SV Odin 16:50,5 min.
2. TuS Marathon 16:58,8 min.
3. ATV Hannover 17:26,1 min.

Männer (nicht Rasensport-Vereine): 
1. Hann. Kanu-Club 17:40,6 min.
2. Sport-Club Hann. 17:59,1 min.

Frauen: 
1. Germania List 2:32,3 min.
2. VfL Hannover 2:32,8 min.

Die 92. Gilde-Stadtstaffel in Zahlen
Kategorie „übrige Vereine“

Senioren:
M 30 1. SV Odin 2:19,6 min.

22..  TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd  IIII 2:24,1 min.
33..  TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd 2:29,2min.

M 40 1. SV Odin 2:25,4 min.
2. FV 97 Linden 2:27,6 min.
3. Hannover 78 2:32,2 min.

M 50 1. TuS Vinnhorst 2:23,9 min.
2. RSV Hannover 2:35,8 min.
33..  TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd 2:47,0 min.

Männliche Jugend:
1. Hannover 78 17:30,6 min.
2. Germania List 18:40,4 min.
33..  TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd 20:34,9 min.

Seniorinnen:
W 30 1. Germania List 2:40,3 min.

22..  TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd 2:46,4 min.
3. Hann. Kanu-Club 2:48,7 min.

W 40 1. TV Badenstedt 2:45,4 min. 
2. TSV Wülferode 2:48,1 min.
3. Germania List 2:49,1 min.

Weibliche Jugend:
1. Germania List 2:35,0 min.
2. VfL Hannover 2:35,4 min.
3. TuS Vinnhorst 2:43,2 min.

Schüler:
A 1. TK Hannover 1:50,5 min.

2. TuS Bothfeld 1:51,6 min.
3. SV Eintracht 1:52,0 min.

B 1. TuS Bothfeld 1:58,0 min.
2. TSV Bemerode 2:00,7 min.
3. SF Ricklingen 2:01,1 min.

C 1. HSC Hannover 2:06,3 min.
2. Arminia Hannover 2:08,3 min.
3. Mühlenberger SV 2:08,9 min.

D 1. TSV Bemerode 2:22,3 min.
2. HSC Hannover 2:23,5 min.
3. TSV Bemerode II 2:26,8 min.

Schülerinnen:
A 1. TK Hannover 1:48,7 min.

2. SV Eintracht 1:55,2 min.
3. TuS Bothefeld 1:56,3 min.

B 1. TuS Bothfeld 1:58,2 min.
2. TK Hannover 1:59,0 min.
3. TSV Bemerode 2:00,4 min.

C 1. SV Eintracht 2:08,0 min.
2. TSV Bemerode 2:09,8 min.
3. SV Ein-tracht II 2:10,0 min.

D 1. SV Eintracht 2:23,3 min.
22..  TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd 2:25,0 min.
3. Hann. Musterturnsch. 2:27,7 min.

Gesamtwertung:
11..  TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd 147 Pkt. 2. Germania List 119 Pkt 3. TuS Vinnhorst 90 Pkt
4. Hannover 78        67 Pkt 5. VfL Hannover    45 Pkt 6. TuS Marathon 28 Pkt

Gesamtwertung:
1. SV Eintracht 119 Pkt. 2. TSV Bemerode 104 Pkt 3. HSC Hannover 70 Pkt
4. Bothfeld         68 Pkt 5. TKH                    59 Pkt
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Liebe Wanderfreunde,

ein ereignisreicher Sommer liegt hinter uns. So wie wir im Winter häufig mit dem Schnee zu
kämpfen hatten, so machten uns jetzt teilweise die hohen Temperaturen zu schaffen. 

Nun aber schön der Reihe nach:
Am 6. Mai haben wir das 25jährige Bestehen der Wanderabteilung zusammen mit dem Vor-
stand und unseren langjährigen Freuden vom TSV Wriedel gefeiert.

Nach einem guten Frühstück im Freien fuhren wir mit der Straßenbahn zum Lindener Berg und
wanderten durch den extra für uns geöffneten Schulgarten und über den geschichtsträchtigen
Stadtfriedhof mit dem vom ehemaligen Schloss dorthin verlegten Küchengartenpavillon und
der Grabstätte der Grafenfamilie von Alten. Wir wollten unseren Gästen etwas von Hannover
zeigen und merkten, dass auch viele von uns noch niemals in dieser Ecke waren. 

Zurück zum Vereinsheim zu einem guten Mittagessen. Danach ein paar Reden, ein schönes
Konzert der Akkordeongruppe Langenhagen  und viel Zeit zum Klönen und Singen. Alle waren
sich einig, das war ein gelungener Tag.

Der zweite Höhepunkt war der Landeswandertag in Bad
Laer. Ein schöner Kurort am Südwesthang des Blombergs,
einem Ausläufer des Teutoburger Waldes. Wir 21 Wande-
rer vom TuS Vahrenwald 08 waren schon wieder die ein-
zigen Teilnehmer aus Hannover!! Es scheint so, als ob wir
in dieser Hinsicht wirklich der aktivste Verein im Turn-
kreis Hannover Stadt sind.

Die Ausrichter hatten wunderschöne Wanderstrecken
vorbereitet. Für jeden war das Richtige dabei. An diesem
Tag meinte es die Sonne besonders gut, bei dem Nach-
mittagsprogramm konnten die fleißigen Helfer mit den
Getränken (hauptsächlich wurde Wasser gewünscht) gar
nicht schnell genug nachkommen. Dafür gab es in diesem
Jahr keine Engpässe bei Kaffee und Tee. 

Wir freuen uns schon alle auf den Landeswandertag 07.

Unseren Wanderurlaub in der Heide vom 6. - 12. August
wollten wir eigentlich in Betzendorf bei Lothar in einer
umgebauten Ausspanne verbringen. Heinrich-Wilhelm hatte uns das vermittelt, er und seine
Hanna wollten uns von dort aus die schönsten Ecken der Lüneburger Heide zeigen. Es gab
Schwierigkeiten und so landeten wir auf Lothars Empfehlung hin im Hotel Stadthalle Uelzen.
Kein schlechter Tausch, es ging uns sehr gut dort. Alles Weitere könnt ihr in Volkers Bericht
über den Wanderurlaub erfahren. 

Ansonsten bin ich sehr stolz auf unsere Wanderführer. Immer wieder fällt ihnen etwas Neues
ein. Wir sehen Ecken, die selbst den alten Hasen noch neu sind. Als Beispiel herausnehmen
möchte ich Armins Wanderung am 20.08. von Nöpke nach Eilvese. Eine reine Wanderung nach
Karte. Unterwegs keine Hinweisschilder, nur am Ende eines, dass es noch 5,2 km bis zum Ziel
sind. Dafür herrliche Landschaft. Es ging durch ein Moor, an schöne Fischteiche zum Rast ma-
chen, durch dunkle Wälder und ein heftiges Gewitter. Jeder erinnert sich gut an Armins Wan-
derungen, weil er immer etwas Besonderes beim Wettergott bestellt hat und weil er so gute
Cafés kennt. Diese Kuchen bei Luise, einfach Spitze!

Ich freue mich auf den Winter mit Euch. 
Eure Lisa

Wandern
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Historie der Wander-Abteilung des TuS Vahrenwald 08
Gegründet Ende April / Anfang Mai 1981

1. Wanderwart: HHoorrsstt  RRiicchhaarrdd

Er kam vom Harzclub und spielte bei uns Skat. Um eine Wanderabteilung ins Leben zu rufen,
fragte man ihn um seine Bereitschaft als Wanderwart. Nach seiner Zusage schaltete der Ver-
ein in der Zeitung den Hinweis mit Angabe der Telefonnr. von K.H. Richter und Christa Sickel
(beide im Vorstand). Es meldeten sich viele Interessenten. Zuerst wurde ein Treff im Clubhaus
vereinbart und unser Angebot vorgestellt: 14tägige Wanderung / Sonntags / öffentliche Ver-
kehrsmittel / Kleidung usw...

11..  WWaannddeerruunngg::  BBeenntthheerr  BBeerrgg  mmiitt  ccaa..  3355  PPeerrssoonneenn (rauf und runter, kreuz und quer). Solche We-
ge war noch keiner zuvor gegangen.

In dieser Form lief es sehr gut bis April 1985. Jetzt mischte sich H. Richard in die Hannover-
sche Politik ein und wollte mit Hilfe der Wanderer als CDU-Vorsitzender für den Bereich Vah-
renwald/Vahrenheide gewählt werden. Da die Zeitungen bereits negativ darüber berichteten
und den Verein mit ins Spiel brachten, mußte sich der TuS von ihm trennen. Denn der Verein
hat politisch neutral zu bleiben.

1155..0055..11998855 übernahm CChhrriissttaa  SSiicckkeell die Wander-Abteilung; sie hatte sich auf eigenen Wunsch
von ihrer Vorstandstätigkeit getrennt und stand zur Verfügung. Mit ihrem Mann Heinz als
Wanderführer führte sie 13 Jahre die Abteilung. Es lief wie gehabt: Wander-Urlaub, Radtouren
und Städtebesichtigungen kamen hinzu. Der Spiele-Nachmittag wurde auch ins Leben geru-
fen. Der Turnkreis kam auch auf Christa zu: Sie veranstaltete Lehrgänge und Treffen. Der Kon-
takt zu unseren lieben Heidjern begann am 13.5.1989 während des Landeswandertages beim
Nieders. Landesturnfest in Hannover und besteht bis heute ganz intensiv.

Abwandern von Wanderführern und gesundheitliche Probleme gaben den Ausschlag für den
Rücktritt von C. Sickel. So übernahm im AApprriill  11999988  IInnggee  BBiiaalleekk die Abteilung, es gelang ihr
den 14-tägigen Wanderrhythmus aufrecht zu erhalten.

Am 66..  AAuugguusstt  22000022 wurde LLiissaa  KKuubbsscchh von der Abteilung als Wanderwart gewählt. Es läuft

Wandern

Tief bewegt nehmen wir Abschied von

HHeeiinnzz  SSiicckkeell

Heinz ist im Alter von 84 Jahren sanft entschlafen. Er war seit 1969 Mitglied im TuS
und von jeher ein leidenschaftlicher Faustballer. Auch im Skat und als langjähriger
Wanderführer war er sehr aktiv. 

Heinz wurde mit der Silbernen Verdienstmedaille des Vereins ausgezeichnet und er-
hielt die Silberne und Goldene Ehrennadel.

Wir werden Heinz Sickel immer in Erinnerung behalten und sprechen seiner Familie
unser Beileid aus.

Der Vorstand
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weiterhin hervorragend und sie leitet die Abteilung souverän; sie hat etliche Mitglieder dazu
gewonnen. Auch der Turnkreis Hannover-Stadt hat sich bei ihr gemeldet; auch sie ist Kreis-
wanderwart geworden. Was täten alle ohne den TuS!!!

So feiern die Wanderer nun ihr 25jähriges Bestehen und alle TuS-Mitglieder einschließlich des
Vorstandes wünschen weiterhin viel Freude und Spaß beim Wandern und allzeit "gut Fuß"!!!!!

Christa Sickel

Wanderurlaub in Uelzen vom 06.-12.08.2006 
Sonntag, 06.08.06

Wir sind für 8.45 Uhr vor dem Vereinsheim verabredet. Ich komme wegen späten Aufstehens
mal wieder als Letzter an. Auch die Route hätte ich mir öfter angucken können. Kurz nach
neun geht die Reise los, wir wollen nicht in Kolonne fahren. Über die Vahrenwalder Str., A2,
die A37, dann B3 bis Celle, die B 214 bis Parkhaus Nordwall, die B 191 bis zur B 4, schließ-
lich über eine Kreisstraße kommen wir nach Uelzen, wo die Suche nach der Stadthalle be-
ginnt. Auf einmal ist auch die Kolonne wieder zusammen. Wir fahren alle ca. 30 km/h um ja
die richtige Straße zu finden. Von Unsicherheit geplagt, fährt jeder erst mal eine andere Stre-
cke (rechts, links, im Zweifelsfall geradeaus usw.). Da Uelzen aber zum Glück einige Weg-
weiser hat, kommen alle irgendwann an. Ich hatte schon Angst, sofort loswandern zu müssen,
aber vorher gibt es noch Kaffee, dann die Zimmerschlüssel, dann auspacken. Zur Krönung des
Ganzen werden zum Schluss noch einige Zimmer getauscht. Um halb zwei sind wir mit unse-
rem lieben Heinrich-Wilhelm verabredet, der hier zweifelsohne jeden Stein kennt. Der erste
Ausflug beginnt, es geht in den Stadtteil Oldenstedt. Wir legen eine flotte Sohle hin, da wir
heute ja erst um 14 Uhr starten und täglich um 18 Uhr ein Abendessen auf uns wartet. Vorbei
an einem Badesee, einer Siedlung, die 1986 wieder entstand und abwechselnd durch Wald-
und Wiesenlandschaften, die Nase merkt sofort, dass es hier auch Landwirtschaft gibt, lernen
wir von Zeit zu Zeit einige Brücken kennen, die über Bächlein fließen und daher ein gewisses
Rutschrisiko in sich bergen.

Wandern
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Montag, 07.08.06  

Der Weg führt zunächst auf einen ca. 3 km entfernten Aldi-Parkplatz, wo sich der Filialleiter
über einen größeren Umsatz im Bereich Getränke, Süßigkeiten, Obst und Spirituosen freuen
darf. Mein Kofferraum wird mit blau-weiß gestreiften Tüten gefüllt. Wir bekommen von Hein-
rich-Wilhelm erzählt, dass sich Uelzen in einer Art "Kessel" befindet: dem Uelzener Stadtforst
im Westen, den Wierener Berge im Süden und der Drawehn im Osten. Durch diesen Kessel
fließen zahlreiche idyllische Bäche und Flüsschen, die sich an ihrer Mündung zur Ilmenau ver-
einen. Es sind, wo wir heute vorbeischauen können, die Stederau, die Hardau (die direkt durch
Holdenstedt fließt) und die Gerdau. Unsere
Rast machen wir unweit von Holdenstedt
am Ehrendenkmal des Schützenvereins Hol-
denstedt und Borne. Zwar gehört Holden-
stedt längst zu Uelzen, aber der Schützen-
verein hat aufgrund seiner Tradition
beschlossen, weiterhin unter seiner Ortsbe-
zeichnung aufzutreten. Wir folgen dem fan-
tastisch ausgeschilderten "Wasser-Lehr-
Pfad", der uns schließlich wieder zu unseren
Autos am Friedhof führt. 

Dienstag, 08.08.06

Heute steht so etwas wie die zweite Hälfte
der Auen-Wanderung an, denn die Ilmenau
hat ja noch viel mehr Zuläufe. Von unserem
bereits genannten Parkplatz am Friedhof
geht es zunächst Richtung "Uelzen-Han-
sen", wieder machen wir uns auf die Suche
nach einzelnen Brücken, die über die mitt-
lerweile bekannten Flüsse führen. Wir errei-
chen nach römischem Vorbild erbaute Brü-
cken, über die die Züge der Region fahren,
der Blick geht erstaunt empor. Leider ist es
nicht möglich, den Zug so abzupassen, dass
er bei voller Fahrt fotografiert wird. Es gibt hier auch Wanderwege, die von einem Gewässer
mit nicht zu verachtender Strömung unterbrochen werden. Dem Wunsch einzelner, sie ans an-
dere Ufer zu tragen, kann ich mich gerade noch wiedersetzen. Zum Glück gibt es nämlich We-
ge, die mit Brückenschlag über das Gewässer führen! Zurück in Holdenstedt besuchen wir ge-
gen 14.30 Uhr noch die hübsche St.-Marien-Kirche. Nach Besichtigung der Kirche erwartet uns
ein leckerer Kaffee mit Pflaumenkuchen, den Lothar extra zum Ende der Wanderung für uns
gebacken hatte. Nachdem unsere hungrigen Mägen gefüllt sind geht es zurück ins Hotel. 

Mittwoch, 09.08.06

Die Autofahrt geht gegen 9.30 Uhr an die Schleuse Uelzen. Das Wetter ist recht angenehm, da
es nicht so warm (ca. 19° C) aber trocken ist. Der Himmel zeigt zwar ein paar dunkle Wolken,
die aber in der Ferne wieder hell werden. Heinrich-Wilhelm erklärt uns, dass wir heute den
"Kanal" sehen werden, der oberhalb aller anderen Verkehrswege verläuft. Vorbei an Sommer-
rapsfeldern, Beerenbüschen kommen wir, nachdem alle Höhengrade genommen sind, zu den

Wandern
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Ufern des Elbe-Seiten-Kanals. Der Höhepunkt des Tages bildet die Besichtigung der Schleuse,
wo ein riesiger "Zieher" Unmengen von kohleähnlichen Rohstoffen durchschleust. Innerhalb
von 10-15 Minuten wird das Schiff ca. 50 Meter empor befördert.

Nach der Rückkehr zum Hotel geht es auf die Stadtbesichtigungstour. Die St.-Marien-Kirche
ist eine wunderschöne Basilika im Backsteingotikstil. 

Donnerstag, 10.08.06

Heute beginnt der zweite Abschnitt unseres bisher wunderbaren Wanderurlaubs. Es geht nun-
mehr jenseits der Stadtgrenzen von Uelzen. Den Anfang macht Bad Bevensen, ein moderner
Kurort 15 km von Uelzen entfernt. Die Hinfahrt führt uns durch herrlich entlegene Orte, wo au-
ßer uns niemand ist. Schließlich kommen wir im Gewerbegebiet von Bad Bevensen an. Wir
gehen, zu meiner Überraschung direkt zur Hauptstraße mit etwas stärkerem Verkehr zurück.
Nanu? Aber Heinrich-Wilhelm weiß Bescheid. Ruck-Zuck sind wir in einem wunderschönen
Wald mit breiten Gehwegen. Ab und zu sind Löcher im Boden zu sehen. Ob da wohl Mäuse
wohnen? Mitten im Wald kommen wir zu einem großzügig angelegten Friedhof, wo wir die
Beine ausstrecken können. Der Weg führt uns weiter an frisch geschlagenen Bäumen, die ei-
nen ganz intensiven Duft abgeben. Jenseits der Durchfahrtstrasse erreichen wir die Ilmenau,
die hier bereits eine ordentliche Breite hat. Die Brücke, die über den Fluss führt wurde aus Mit-
teln der Europäischen Union finanziert und macht durch das großzügige Geländer Eindruck.
Nach kurzem Waldstück kommen wir zu unserem Rastplatz - eine typische Heidefläche. Lei-
der blüht sehr wenig, die Hitze der letzten Wochen hat vieles verbrannt. Nach der Pause geht
es auf gleichem Weg zurück in den schönen Wald, dann dichter hinein, Robin-Hood grüßt von
der seitlichen Anhöhe zurück zu den Autos. Auf dem Weg in die Innenstadt fällt sofort der gro-
ße Kurpark auf, an dessen Ausgang wir parken können. Im gemütlichen Städtchen Bad Be-
vensen gibt es eine evangelische Kirche, zahlreiche Cafes und Eisdielen und Geschäfte in der
Fußgängerzone. Nach dem Kauf eines weiteren Schulheftes (hier ist gleich Ende) gönnen wir
uns erst mal Eis, Kaffee und Kuchen. Nach dem Kirchenbesuch geht es mit dem Auto zurück
nach Uelzen.

Wandern
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Wandern
Freitag, 11.08.06

Heute wollen wir zur Elbe (Amt Neuhaus) und uns Dömitz anschauen. Die Fahrt führt wieder
durch den Staatsforst Göhrde Richtung Elbe. Am Ufer Neu Darchau wartet die Fähre auf uns.
Hier verlief zu DDR-Zeiten die Grenze. Auf der anderen Seite geht heute der Landkreis Lüne-
burg weiter, wir befinden uns im Naturpark Elbufer-Drawehn. Über Neuhaus fahren wir in süd-
östlicher Richtung nach Stixe. Kurz nach dem Ortsausgang Stixe beginnt unsere heutige Dü-
nenwanderung. Einzelne Baumstümpfe belegen, dass sich die Düne heute noch bewegt. Wir
bewegen uns auch, wobei der feine Sand doch gewisse Marschprobleme schafft. Man hat stän-
dig das Gefühl, der Dünensand hätte schon in den Wanderschuhen Platz gefunden. Es ist so
ähnlich wie in der Wüste (englisch "Dune"). Zum Glück gab es rechts und links des  Weges ein
etwas festeres Geläuf, das vorzugsweise benutzt wurde. Zum Mittag kamen Lisa und Uschi
vorbei und munterten uns auf! Der Rückweg zum Parkplatz ging schneller als ich erwartet hat-
te, Heinrich-Wilhelm hatte einen schönen Weg ausgesucht.

Zur Befriedigung der kulturellen Bedürfnisse machten wir uns auf den Weg nach Dömitz und
besuchten die Festung. Bewaffnet mit Leckereien wie Ingwerdrops und Sanddorngummibär-
chen bzw. -saft traten wir die Heimreise nach Uelzen an. Wie es sich gehört sind Hanna und
Heinrich-Wilhelm am Abend noch unsere Gäste im Hotel. 

Samstag, 12.08.06

Voller Vorfreude auf das, was wir heute noch zu sehen bekommen, werden rasch Koffer und
Taschen in den Autos verstaut. Die geplante Abfahrt wird auf 8.45 Uhr vorgezogen. Heinrich-
Wilhelm kommt heute nicht zum Hotel, er erwartet uns in seiner Heimat Wriedel. Eine gute
Heimfahrt wünschen wir auch schon Karla, die heute noch den weiten Weg nach Bergisch-
Gladbach vor sich hat. Unsere Fahrt führt über Ebstorf mit seinem Kloster nach Wriedel. Die
Gegend ist wegen der Heidelandschaft wirklich sehr reízvoll. Kurz vor Amelinghausen weist
ein Richtungshinweis darauf hin, wo wir ursprünglich Urlaub gemacht hätten, nämlich in Bet-
zendorf.

Für alle Hungrigen bietet sich in Soderstorf noch die Möglichkeit, beim Bauern frische Wurst
und Heidehonig einzukaufen. Die anschließende Wanderung hat die zweitgrößte Wasser-
quelle Niedersachsens, die Schwindebecker Quelle zum Ziel. Mir persönlich versagen heute
die Beine den Dienst, es brennt wie nach einem Wespenstich. Uschi ist so gut zu mir und leiht
mir noch ihre hervorragenden Teleskopstöcke. Auf der ersten größeren Rast warten Lisa und
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Hannah auf uns. Nach einer köstlichen Scheibe Teewurst zieht der Tross weiter, während Lisa
mich kümmerliche Kreatur ins Auto verfrachtet. An der Schwindebeckquelle angekommen
stellen wir erstaunt fest, das pro Sekunde 60 Liter (stark eisenhaltiges) Wasser gefördert wer-
den. Unvorstellbar! Einige Wanderfreunde zeigen dann auch reges Interesse an einer Kostpro-
be des eiskalten Nasses.

Was für den Nachmittag geplant ist, stellt meiner Meinung nach den kulturellen Höhepunkt
unseres Wanderurlaubs dar - Iserhatsche! Eisenherz, wie man es ins Hochdeutsche überset-
zen müsste wird zu Recht auch als das "Neuschwanstein Norddeutschlands" bezeichnet. Ein
Vergnügen für alt und jung. Ich könnte hier jetzt gleich wieder einen neuen Bericht beginnen,
ich sag allen, die noch nicht da waren, fahrt hin! Zur Abfahrt um 16 Uhr verabschieden wir uns
noch einmal sehr herzlich von Hannah und Heinrich-Wilhelm, bevor die Kolonne Richtung
Autobahnauffahrt Soltau-Ost geht.

Volker

Wandern
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Der Terminplaner 2006
So. 08.10.2006 Kreiswandertag (Ausrichter ist der TuS Vahrenwald) ca. 12 km (W21)

Mi. 25.10.2006 Wanderführertreffen um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 22.10.2006 Eine Leinewanderung mit Inge ca. 12 km (W22)

So. 29.10.2006 Zu Fuß rauf und mit der Brockenbahn runter (Inge) ca. 10 km (S02)

So. 05.11.2006 Thönse - Texas - Thönse, eine Tour mit Lisa ca. 18 km (W23)

Di. 08.11.2006 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 19.11.2006 "Kirchwehren - Lenthe - Kirchwehren" sagt Lisa ca. 17 km (W24)

So. 03.12.2006 Kronsberg - Bockmerholz - Anderten mit Inge ca. 15 km (W25)

Di. 05.12.2006 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

Mi. 13.12.2006 Weihnachtsfeier der Wandersparte um 18:30 Uhr

So. 17.12.2006 "Schloß Ricklingen - Bordenau - Dammkrug", sagt Lisa ca. 12 km (W26)

Mo. 01.01.2007 Vom Döhrener Turm zum Listerturm mit Inge ca. 10 km (W01)

Di. 02.01.2007 Wandertreff um 18:00 Uhr KlGV

So. 14.01.2007 Von Isernhagen ins Zentrum von Langenhagen (Armin) ca. 18 km (W02)

So. 28.01.2007 Von Hannover nach Bissendorf mit Inge ca. 14 km (W03)

Allzeit “Gut Fuß” wünscht eure Lisa

Wandern
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Gymnastikgruppe Alemannschule Dienstag 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
Im Januar 2006 hat Serwaan die Gruppe wieder übernommen, um uns auf Trab zu bringen. 

Die Halle füllt sich mit immer mehr Turner/innen.

Wie allen bekannt, hatten wir vor den Ferien ab Juni immer schönes und heißes Wetter.

Trotz der Hitze waren wir Turner/innen (auch unsere drei im sehr hohen Alter) hoch motiviert
und die Halle war gut besucht. 

Nach der Gymnastik treffen sich einige Teilnehmer oft zu einem gemütlichen Abend und ge-
kegelt wir auch einmal im Quartal.

Unsere Weihnachtsfeier findet in diesem Jahr am 12. Dezember um 17:00 Uhr in unserem Ver-
einsheim statt.

Eure Inge

Gymnastik
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Hallo Faustballfreunde,
die diesjährige Feldsaison ist für unsere Männer I Mannschaft wieder optimal verlaufen. Ende
April hatten wir am Saisonvorbereitungsturnier unseres Trainingspartners - SC Langenhagen -
teilgenommen. Nach spannenden Spielen haben wir zum Schluss den Turniersieg eingefahren.
Diese Frühform konnten wir während der dann anschließend beginnenden Punktspiele beibe-
halten. Nach Abschluss der regulären Spiele waren wir zusammen mit TH 52 punktgleich (s.
nachstehende Tabelle), so dass der Bezirksligameister durch ein Entscheidungsspiel ermittelt
werden musste. Dieses ging dann knapp zugunsten von TH 52 aus. Wir sind aber trotzdem zu-
sammen mit TH 52 in die Bezirksoberliga aufgestiegen.

Platz Mannschaft Spiele Punkte Bälle
1. TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd 16 24:8 469:381
2. TH 52 II 16 24:8 481:397
3. TSV Gronau 16 21:11 502:443
4. MTV Adlum 16 18:14 435:398
5. MTV Diepenau III 16 18:14 380:366
6. TSV Eitzum 16 14:18 424:412
7. SV Be.Steimbke 16 13:19 468:450
8. TSV Burgdorf III 16 12:20 414:478
9. SC Langenhagen 16 0:32 314:562

Bis zur nächsten Ausgabe
Udo Stinglhammer

Faustball
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Neu, Judo als Selbstverteidigung
Judo ist nicht nur eine Sportart. Ein japanischer Judo-Meister hat
einmal gesagt: „Judo ist der Sanfte Weg und bedeutet, mit ei-
nem wütend angreifenden Gegner so lange zu spielen, bis des-
sen Wut verraucht ist". Dieser Sanfte Weg beinhaltet, neben
gegenseitiger Unterstützung und Hilfestellung im Training, auch
den besten Einsatz von Körper und Geist. Für Zwecke der Selbst-
verteidigung lassen sich Prinzipien aus dem „Sport-Judo" ver-
wenden und mit Verhaltensregeln vor und während bedrohlicher
Situationen kombinieren. Ziel muss es sein, die direkte körper-
liche Konfrontation zu vermeiden und im Idealfall zu siegen oh-
ne zu kämpfen. 

Der TUS Vahrenwald bietet seit dem 11.09.2006 um 19:30 Uhr
in der Herschel-Schule eine judobezogene Selbstverteidigung
für Erwachsene, insbesondere auch für weibliche Teilnehmer,
an. Zum Trainingsinhalt zählt weiterhin ein spezifischer Gym-
nastikteil. Besondere Voraussetzungen zur Teilnahme sind nicht
erforderlich, normale Trainingskleidung (Trainingsanzug) ist
ausreichend. 

Weitere Infos sind erhältlich bei 
Trainer Norbert Wertheim (Tel. 0171 - 1713528)
Sportwartin Marion Willigeroth (Tel. 0172 - 9746963).

Selbstverteidigung
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Impressum und Mitgliedsbeiträge

Monatliche Mitgliedsbeiträge
Erwachsene  ...................................................................................................... 12,50 Euro
Jugendliche bis 14 Jahre  ................................................................................ 8,00 Euro
Jugendliche über 14 Jahre, Azubi, Studenten bis 27 Jahre  ......................... 10,50 Euro
Eltern- und Kindturnen (2 bis 4 Jahre)  ........................................................... 12,50 Euro
Familie  .............................................................................................................. 25,00 Euro
Wandern, Skat  ................................................................................................. 6,00 Euro
passive Mitglieder  ........................................................................................... 5,10 Euro

Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.

Für Tennis ist folgende zusätzliche jährliche Umlage bis Ende März zu zahlen:
Erwachsene  ...................................................................................................... 76,70 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 35,80 Euro jährl.

Für Baseball/Softball ist folgende zusätzliche jährliche Umlage zu zahlen:
Erwachsene  ...................................................................................................... 61,40 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 30,70 Euro jährl.

Aerobic · Badminton · Baseball · Faustball · Gymnastik · Handball · Korbball
Nordic-Walking · Prellball · Selbstverteidigung · Seniorengymnastik · Skat · Softball
Tennis · Tischtennis · Trampolinturnen · Turnen · Unihockey · Volleyball · Wandern

Sportanlage und Vereinshaus  .. Sahlkamp 4c, 30179 Hannover, Telefon 05 11/63 54 94

Platzwart ................................... Wolfgang Brilatus, Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Telefon 05 11-899 58 89, Mobil 0173- 803 76 21

Geschäftsstelle .......................... Telefon 05 11-63 47 80, Telefax 05 11-37 57 47
eMail info@tus-vahrenwald.de
Öffnungszeit: Donnerstag 16:00 – 19:00 Uhr

Bankkonten  ................................ Sparkasse Hannover
Konto-Nr. 238112 (BLZ 250 501 80)
Postbank Hannover 
Konto-Nr. 4185-301 (BLZ 250 100 30)

Herausgeber und Verleger ........ TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Herstellung ................................. Joachim Breuker, Wittenberger Str. 18, 30179 Hannover,
Telefon 05 11-604 38 98,
eMail redaktion@tus-vahrenwald.de

Druck und Werbung .................. Darpe Industriedruck, Beelener Str. 37, 48231 Warendorf
Telefon 025 81-9 70 47-0

Erscheinungstermine ................ Februar, Mai, Oktober

RReeddaakkttiioonnsssscchhlluussss  ffüürr  ddaass  HHeefftt  11//22000077 iisstt  2200..  DDeezzeemmbbeerr  22000066..

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Der Vorstand
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Trainingszeiten – Halle (Stand 09/2006)

1. Badminton Freitag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

2. Baseball/Softball
Frauen, Männer, Jugend Montag 16:30 – 18:00 Uhr IGS Roderbruch, Halle 2 
Frauen Donnerstag 19:00 – 21:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Männer Montag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Jugend Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1

3. Faustball
Freizeit Freitag 15:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg

4. Fitness
Bodyfitness und Gymnastik Montag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2

Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle
Power-Fitness (Frauen) Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Fit und Fun für Jedermann Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

5. Gymnastik 
Frauen Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Mittwoch 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg
DiDaFit Dienstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Alemannstraße

6. Handball
Männer 1 und 2 Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Linden

7. Jazzdance
Dance for Fun (Mädchen, 9-12 Jahre) Mittwoch 18:00 – 18:45 Uhr Schule Glücksburger Weg
Hip Hop (Mädchen, 12-16 Jahre) Mittwoch 18:45 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

8. Korbball
Jugend Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, große Halle
Frauen/Mixed Dienstag 18:00 – 19:30 Uhr Herschelschule, große Halle 
Jugend Mittwoch 17:00 – 20:00 Uhr Schule Alemannstraße

9. Nordic Walking
Oktober bis März Samstag 10:00 Uhr Vereinsgelände
April bis September Freitag 18:30 Uhr Vereinsgelände

Donnerstag 17:30 Uhr Vereinsgelände

10. Prellball
Frauen/Männer Freitag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

11. Selbstverteidigung
Erwachsene Montag 19:30 – 21:00 Uhr Herschelschule
Skat 
Frauen/Männer Donnerstag ab 19:00 Uhr Vereinshaus

13. Tischtennis
Jugend Montag 18:00 – 20:00 Uhr Schule Alemannstraße

Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr Schule Alemannstraße

Erwachsene Montag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Alemannstraß
Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Alemannstraße

14. Trampolinturnen
Leistungs-Riege Montag 17:30 – 19:30 Uhr Herschelschule

Mittwoch 17:30 – 19:30 Uhr Herschelschule
Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule

Anfänger (4-11 Jahre) Donnerstag 17:00 – 18:15 Uhr Herschelschule
Anfänger (12-17 Jahre) Donnerstag 18:00 – 19:30 Uhr Herschelschule

Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule

15. Tennis
Jugend Freitag 15:00 – 17:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

16. Turnen (allgemein)
Eltern und Kind (2-4 Jahre) Montag 15:00 – 16:00 Uhr Schule Alemannstraße

Mittwoch 16:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg

Kleinkinder, Mädchen, Jungen
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Trainingszeiten – Halle
3-5     Jahre Mittwoch 15:00 – 16:00 Uhr Schule Tegelweg
3-6     Jahre Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
4-5     Jahre Montag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Alemannstraße
4-6     Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
5-6     Jahre Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
6-7     Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
10-...  Jahre) Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Mädchen- und Jugendturnerinnen
6-12   Jahre, Spielturnen Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
6-9     Jahre Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr Schule Tegelweg
6-9     Jahre Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
7-10   Jahre Montag 17:30 – 18:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
10-14 Jahre Mittwoch 19:00 – 20:00 Uhr Schule Tegelweg
11-14 Jahre Montag 18:30 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
Leistungs-Riege Freitag 16:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Männer, Jedermannsport Montag 20:00 – 22:00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg

Seniorengymnastik, Frauen, Männer Montag 15:00 – 16:30 Uhr Schule Tegelweg
Montag 15:00 - 17:00 Uhr Glücksburger Weg
Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

17. Unihockey
Damen/Herren (Regionalliga Nord) Dienstag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle
Kindertraining Montag 18:30 - 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

18. Volleyball
1. Herren (Regionalliga) Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 3

Donnerstag 19:30 – 22:00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 3
2. Herren (Verbandsliga) Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Schulzentrum Bothfeld
1. Damen (Verbandsliga) Montag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Kronsberg

Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 1
2. Damen (Kreisliga) Donnerstags 17:00 - 19:00 Uhr KWR (KWG), kleine Sporthalle
Freizeit 1 Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Trainingszeiten – Sportplatz

BBaasseebbaallll//SSooffttbbaallll
Frauen 1, Männer 1 Dienstag ab 18:00 Uhr

Donnerstag ab 18:00 Uhr
Männer 2 Mittwoch ab 18:00 Uhr

Freitag ab 18:00 Uhr
Junioren Dienstag 16:30 – 18:00 Uhr

Freitag 16:30 – 18:00 Uhr

BBeeaacchhvvoolllleeyybbaallll
Damen/Herren Dienstag ab 16:00 Uhr

Mittwoch ab 16:00 Uhr
Donnerstag ab 16:00 Uhr

FFaauussttbbaallll
Freizeitfaustball Mittwoch ab 15:00 Uhr
Frauen, Männer ab 17:30 Uhr

Handball
Männer, Jugend Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr
Männer Donnerstag 18:00 – 20:00 Uhr

Korbball
E-, D-, C-Jugend Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr
A-Jugend, Frauen, Männer Mittwoch 18:30 – 21:00 Uhr
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Vorsitzender...................................Heinz-Josef Schrader
Thüringer Straße 16 A, 30179 Hannover, Telefon 63 63 72

Stellvertretende Vorsitzende........Birgit Basse
Ehlersstraße 5, 30853 Langenhagen, Telefon 72 24 10

Sportwartin..................................... Marion Willigeroth 
Isernhagener Straße 96, 30163 Hannover, Telefon 66 04 42

Kassenwartin..................................Margret Schippl
Rischkamp 60, 30659 Hannover, Telefon 61 91 77

Schriftwartin................................... Christa Sickel
Tegelweg 19, 30179 Hannover, Telefon 60 36 84

Badminton . . . . Jörg Wehrstedt
T: 0511/23 10 00

Base-/Softball . Marc Voß
T: 0177/425 96 05
E: marc.voss@web.de

Faustball . . . . . . Udo Stinglhammer
T: 0177/459 85 18

Gymnastik. . . . . Marion Willigeroth
T: 0511/66 04 42
M:0172/974 69 63
E: marion.willigeroth@t-online.de

Handball . . . . . . Lars Mietzner
M:0163/69 26 058

Jazzdance . . . . . s. Gymnastik

Korbball . . . . . . Birgit Basse
T: 0511/72 24 10

Power Fitness . . s. Gymnastik

Prellball . . . . . . Waltraud Modrow
T: 0511/67 21 41

Senioren-
gymnastik . . . . s. Gymnastik

Skat . . . . . . . . . . Heinz Michaelis
T: 0511/350 84 28

Tischtennis . . . . Werner Schomburg
T: 0511/63 63 19

Tennis . . . . . . . . Jan Sbresny
T: 0511/66 63 73
E: jan@j-sbresny.de
Ulla Kindermann
T: 0511/78 90 06
E: kindermanngerhard@freenet.de

Trampolin . . . . . Nicole Ferreira da Silva
T: 0511/696 65 77

Turnen, . . . . . . . s. Gymnastik

Unihockey. . . . . Boris Ufer
T: 0511/533 48 16
M:0176/26 08 00 89

Volleyball . . . . . Lars Schwarzer
T: 0511/69 57 81
E: lars.schwarzer@online.de
Mathias Ketelhut
T: 0511/35 11 78
E: m.ketelhut@gmx.de
Ulla Kindermann (Freizeit)
T: 0511/78 90 06
E: kindermanngerhard@freenet.de

Wandern . . . . . . Elisabeth Kubsch
T: 0511/63 32 78
E: Lisa.kubsch@gmx.de

T = Telefon (Festnetz)   M = Mobiltelefon (Handy)   E = Email-Adresse

Abteilungsleiter

Vorstand des TuS Vahrenwald 08



25



26

Hallo liebe Freunde des Unihockeysports!
Wir haben leider den letzten Redaktionsschluss verpasst, daher erscheint erst dieses Mal wie-
der ein Beitrag von uns. Zurzeit stecken wir noch mitten in der Saisonvorbereitung, die wegen
der geschlossenen Hallen in den Sommerferien leider nur aus Konditionstraining besteht.

Herren - Regionalliga Nord:
RRüücckkbblliicckk  ddeerr  SSaaiissoonn  22000055//22000066

In der Saison 2005/2006 mussten wir den Abgang einiger guter Spieler verkraften. In den Be-
gegnungen hatten wir dann aber leider oft Pech und haben viele Spiele sehr unglücklich ver-
loren. Daher sind wir auch nur ganz knapp dem Abstieg entgangen, spielen aber auch in der
Saison 2006/2007 wieder in der Regionalliga Nord.

Gegen Ende der Saison konnten wir einen Trainer für unsere Mannschaft gewinnen, so dass wir
hoffen in der nächsten Saison besser vorbereitet zu sein.

AAuussbblliicckk  aauuff  ddiiee  SSaaiissoonn  22000066//22000077::

In der kommenden Saison stehen die folgenden Spieltage für uns an:

•• 01. Oktober in Mittelnkirchen (gegen Uphusen und Braunschweig)
•• 2299..  OOkkttoobbeerr  iinn  HHaannnnoovveerr ((ggeeggeenn  SSGG  OOsslleebbsshhaauusseenn  uunndd  HHaammbbuurrgg))

•• 18. November in Uphusen (gegen Mittelnkirchen und SG Oslebshausen)
•• 21. Januar in Braunschweig (gegen Lilienthal und Hamburg)
•• 04. März in Hamburg (gegen Uphusen und Lilienthal)
•• 15. April in Lilienthal (gegen Braunschweig und Mittelnkirchen)

PPookkaallwweettttbbeewweerrbb::

Dieses Jahr findet zum ersten Mal ein Pokalwettbewerb aller Norddeutschen Mannschaften
statt. Also von Bundesliga über Regionalliga und Verbandsliga bis runter zur Landesliga spie-
len alle Mannschaften in einer Doppel-KO-Runde den Pokalsieger aus.

Aufgrund der dadurch notwendigen Anzahl von zusätzlichen Spielen finden dieses Jahr zwei
weitere Spieltage in Hannover statt. Bei diesen Spieltagen besteht die Möglichkeit Mann-
schaften aus den unterschiedlichsten Spielklassen zu sehen.

Für den Pokal gibt es die folgenden Spieltage:

•• 1177..  SSeepptteemmbbeerr iinn  HHaannnnoovveerr

•• 14/15.Oktober in Uphusen, Hamburg und Lilienthal
•• 1100..  DDeezzeemmbbeerr iinn  HHaannnnoovveerr

•• 03./04. Februar in Bremen
•• 24./25. Februar die Endspiele an noch unbekanntem Ort

Damen - Regionalliga Nord:
RRüücckkbblliicckk  ddeerr  SSaaiissoonn  22000055//22000066

Unsere Mädels haben auch in der vergangenen Saison wieder eine erfolgreiche Spielgemein-
schaft mit Seebergen gebildet. Nach dem Titel des Norddeutschen Meisters im Jahr davor wa-
ren die Erwartungen sehr hoch. In einer bis zum Ende spannenden Saison hatte dieses Mal
aber leider die Konkurrenz aus Bremen die Nase knapp vorne. Aber der Titel des Norddeut-
schen Vizemeisters ist auch eine tolle Leistung gewesen.

Unihockey
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AAuussbblliicckk  aauuff  ddiiee  SSaaiissoonn  22000066//22000077::

In der kommenden Saison werden unsere Mädels zum ersten Mal mit einem eigenen Team am
Spielbetrieb des NUB teilnehmen. Wir haben es geschafft, eine Nationalspielerin aus Seeber-
gen als Trainerin zu verpflichten und konnten so eine hoffnungsvolle Nachwuchsmannschaft
aufstellen. Da unser Team noch sehr neu und auch noch recht klein ist, haben wir die Sonder-
genehmigung bekommen nicht an allen Spieltagen teilnehmen zu müssen. An den Spieltagen,
an denen wir kein komplettes Team zusammenbekommen, spielen unsere erfahrenen Spiele-
rinnen wie gewohnt in der Spielgemeinschaft mit Seebergen. Wir können dieses Mal also zwei
Teams die Daumen drücken!

Es gibt leider keinen Damenspieltag in Hannover, aber die folgenden Spieltage wurden bisher
bestätigt:

•• 22. Oktober in Bremen

•• 26. November in Buntentor-Oslebshausen

•• 21. Januar in Seebergen

•• 25. Februar in Buntentor-Oslebshausen

•• 01. April in Bremen

Heimspieltage:
Besonders bei unseren Heimspieltagen würden wir uns über viele Zuschauer freuen. Es finden
immer mehrere Spiele statt, so dass es genug zu schauen gibt. Unsere Spieltage finden immer
in der Halle des Lindener Stadions statt und es ist auch für Kaffee und Kuchen gesorgt.

Der Zeitplan für den ersten Pokalspieltag am 17. September:

•• 11:00 Mittelnkirchen - Hamburg
(Regionalliga) (Regionalliga)

•• 12:15 Bremen - Vahrenwald
(Bundesliga) (Regionalliga)

•• 13:30 Oslebshausen - Sieger von 11:00
(Regionalliga)

Der Zeitplan für unseren Spieltag am 29. Oktober:

•• 10:00 Braunschweig - Mittelnkirchen  

•• 11:15 Uphusen - Hamburg

•• 12:30 Vahrenwald - Oslebshausen 

•• 13:45 Mittelnkirchen - Uphusen

•• 15:00 Oslebshausen - Braunschweig

•• 16:15 Hamburg - Vahrenwald

(Malte)

Unihockey
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Was so alles geschah
In der letzten Zeit ist bei uns einiges geschehen. In welcher Reihenfolge das alles passiert ist,
weiß ich nicht mehr, aber ich denke, der Sport steht in einem Sportverein ja logischerweise
im Vordergrund. Also fange ich auch damit an. 

Wie schon in der letzten Zeitung erwähnt wurde, hat die B-Jugend es wieder geschafft, sich
für die Landesmeisterschaft zu qualifizieren. So ging es also am 29. und 30. 4. diesen Jahres
nach Barke, wo wir schon in der Vergangenheit einige Erfolge erringen konnten.

Am Samstag kamen wir jedoch noch nicht wirklich in die Spiele herein, so dass wir nur letz-
ter der Gruppe wurden. Am Sonntag dann ging es aber besser weiter. Im Panzerkreuzer trafen
wir auf den TSV Igeln-Oesselse, welcher auch in unserem Bezirk spielt. Hier konnten wir end-
lich wieder zeigen, was wir können und gewannen das Spiel mit fünf Körben Differenz. Im
Halbfinale trafen wir wieder auf die Heim-Mannschaft und mussten uns, wie schon in der Vor-
runde geschlagen geben. So hieß es, den Kampf um Platz drei gegen den TSV Thedinghausen
zu bestreiten. Es war ein schönes, ausgeglichenes Spiel, welches wir am Ende knapp gewan-
nen mit einem Endstand von 10:9.

Das Wochenende hat allen wieder großen Spaß gemacht und wir hoffen, uns auch in der näch-
sten Saison zu qualifizieren.

Ein DANKE sei hier auch an die Fans gerichtet, welche uns schon seit unserem Beginn unter-
stützen.

Die mittlerweile auch beendete Sommersaison beginne ich mit den Damen. Nach sieben
Spieltagen mit jeweils zwei Spielen beendete diese Mannschaft die Saison auf dem 6. Platz.
Die Mixed Mannschaft beendete die Saison
nach sechs Spieltagen auf dem 4. Tabellen-
platz. Den gleichen Platz belegte auch die A-
Jugend nach jedoch nur drei Spieltagen. D-Ju-
gend und E-Jugend hatten in diesem Sommer
keine Punktspiele und leider bislang auch
noch keine Turniere.

Nun will ich auch ein wenig Werbung für un-
sere neu entstandene Homepage machen. Auf
dieser habe ich versucht, zum einen den Korb-
ballsport, zum anderen uns ein wenig intensi-
ver vorzustellen. 

Über einen Gästebucheintrag würde ich mich
sehr freuen. Die Seite ist zu finden unter dem
Link: vvaahhrreennwwaallddeerr..ooyyllaa1144..ddee

Auch in diesem Jahr waren wir wieder über
Himmelfahrt im Südsee Camp, in der Lünebur-
ger Heide. In kleinen Gruppen fuhren wir am
24.5. los, um uns dann bis zum 28. in drei Häu-
sern zu vergnügen. Es waren wieder schöne Ta-
ge, in denen wir viel im Badeland waren, lach-
ten, spielten, redeten und einfach riesigen
Spaß hatten.

Korbball
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Korbball
Weiter möchte ich noch erzählen, dass die Trainerin der
ehemaligen B-Jugend Janine am 2.8. ihr zweites Kind
bekommen hat, es heißt Janna. Sie, ihr großer Bruder
Felix (2) und ihre Eltern Janine und Matthias sind über-
glücklich. Und auch ich als Tante freue mich schon dar-
auf, mit der kleinen zu spielen. Wer weiß, vielleicht
wird sie ja auch eine begeisterte Korbballerin!?!?

Janine wird uns also erst einmal nicht weiter trainieren.
Das wird wieder Frank übernehmen, welcher auch nach
der Geburt von Felix unser Coach war.

Für ein halbes Jahr hat uns auch Juliane Tegtmeyer ver-
lassen. Sie wird in dieser Zeit eine Schule in Irland be-
suchen.

Schon jetzt freuen wir uns drauf sie (wieder weinend!?!)
wieder zu sehen!!!

Franzi
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Liebe Prellballfreunde!
Noch haben wir Sommer; aber wenn diese Vereinsnachrichten erscheinen, dann ist schon
Herbst. Ich hoffe, Ihr habt die schönen Sommertage genießen können, Ihr seid gesund und fit
und freut Euch darauf, nun wieder am Freitag Prellball spielen zu können. Leider musste ich
das Bezirksturnier in Afferde absagen, und so hatten wir nicht die Möglichkeit, den Wander-
pokal zu verteidigen. Im Mai waren wir zum Turnier nach Guntershausen eingeladen, und so
fuhren wir mit einer Mixed-Mannschaft dorthin. Was uns dort erwartete, das konnten wir zu-
nächst nicht fassen. Wir waren die einzige  Mixed-Mannschaft! Damit wir uns aber auch betä-
tigen konnten, mussten wir gegen Männer-Mannschaften antreten, und da waren wir nicht so
sehr erfolgreich. Doch bei der Siegerehrung erhielten wir dann den schönen Pokal für die Mi-
xed-Mannschaften, schließlich waren wir ja zum Turnier gekommen! Am 9. September neh-
men wir am Turnier in Lehrte teil, und im November stehen noch zwei Turniere auf unserem
Plan.

Mit vielen guten Wünschen für alle Prellis     
Eure Waltraud Modrow

Prellball

EEiinnllaadduunngg

zzuumm

KKrreeiisswwaannddeerrttaagg

Der Turnkreis Hannover Stadt führt am 88..  OOkkttoobbeerr  22000066 einen Kreiswandertag durch.
Der Ausrichter ist in diesem Jahr der TuS Vahrenwald 08.

- Wir treffen uns um 9:30 Uhr an unserem Vereinsheim.

- Die Wanderung beginnt um 10:00 Uhr.

- Die Wanderstrecke ist ca. 12 km lang und behindertengerecht.

- Rucksackverpflegung für unterwegs, Einkehr zum Kaffeetrinken ist geplant.

- Ende der Wanderung gegen 14:00 Uhr.

- Eintopfessen im Vereinsheim 
(Anmeldung dazu vor Beginn der Wanderung).

- Ausklang, Ende der Veranstaltung ca 16. Uhr.

AAnnmmeelldduunngg bis zum 3300..0099..22000066 in den Abteilungen 
oder bei Lisa Kubsch, Telefon: 63 32 78
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Liebe Handballfreunde, 
nach dem Ende der Sommertrainingszeit auf dem Vereinsgelände beginnt für uns am
02./03.09.06 die neue Saison 06/07. Wir sind wieder mit der 2. Mannschaft in der Regions-
klasse 3 und mit der 1. Mannschaft in der Regionsklasse 1 vertreten. Beide Spielklassen konn-
ten wir in der vergangenen Saison mit mittleren Tabellenplätzen verteidigen. 

Das DHB-Beachhandball-Masters Turnier in Norden/Norddeich vom 30.06.-02.07.06 fand bei
Supersommerwetter statt. Unsere Titelverteidigung hat trotz Erreichen der Endrunde leider
nicht ganz geklappt. Wir vermuten, dass es einfach zu "heiß" war. Die Saisonvorbereitung
starteten wir mit einem Trainingslager vom 25.-27.08.06 in Oldenburg. Das sonst immer "un-
glücklicherweise" gleichzeitig mit dem Trainingslager stattfindende Stadtfest ist diesmal lei-
der verschoben worden, dies hatte aber keinen Einfluss auf den Trainingserfolg.

Bedingt durch die Vielzahl von Baustellen bzw. Hallensperrungen in Hannovers Sporthallen
sind wir mit dem Training auf kurzfristig zur Verfügung stehende Hallen angewiesen. Daher
nennen wir hier diesmal keine Trainingszeiten. Die aktuellen Trainingstermine werden wir
über unseren E-Mail Verteiler bekannt geben und auf der Vereinsinternetseite "www.tus-vah-
renwald.de" unter Handball veröffentlichen. Hier findet ihr ebenfalls unsere neuen aktuellen
Spielpläne für die Saison, Ergebnisse und Tabellen.

Neue Mitspieler sind uns weiterhin jederzeit willkommen. Ansprechpartner sind unsere bei-
den Trainer Siggi Volker, Tel. 0511-8565 067 und Ulrich Franz, Tel. 0170-7907 310

Mit freundlichem Gruß

Rolf Spilker

Handball
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Die 1. Herren sind umgezogen
Wir haben nach vielen Jahren uns entschlossen unserer alten Heimspielstätte in Misburg den
Rücken zu kehren. Ab sofort finden alle Heimspiele in der Freien Waldorfschule Hannover
Maschsee statt.

Ein Hauptgrund dafür ist, dass wir wieder die Heimspiele in „Hannover“ bestreiten möchten,
da vielen Zuschauern der Weg nach Misburg raus zu umständlich ist und erfahrungsgemäß
aus früheren Jahren in der Stadt deutlich größeres Interesse an unseren Spielen besteht. Zu-
dem sind diese Halle und das direkte Umfeld ideal für Volleyball ausgelegt.

Wir freuen uns weiterhin auf viele treue Besucher und auch auf neue Gesichter: vielleicht
schaut doch der eine oder andere aus unserem Verein mal vorbei.

Hier unsere Spietermine

2244..0099..22000066 TuS Vahrenwald - SV Gr.-Ellershausen 11:00 Uhr Waldorfschule*)

01.10.2006 SVG Lüneburg - TuS Vahrenwald 16:00 Uhr Gellersenhalle
08.10.2006 MTV Salzdahlum - TuS Vahrenwald 16:00 Uhr Ravensberger Str.
2222..1100..22000066 TuS Vahrenwald - Ammerl./Braunschw. 11:00 Uhr Waldorfschule*)

2299..1100..22000066 TuS Vahrenwald - Bremen 1860 16:00 Uhr Waldorfschule*)

04.11.2006 Oldenburger TB - TuS Vahrenwald 20:00 Uhr SH Haarenesch 
1199..1111..22000066 TuS Vahrenwald - VBC Tecklenb.Land 16:00 Uhr Waldorfschule*)

25.11.2006 VfL Lintorf - TuS Vahrenwald 19:30 Uhr
0033..1122..22000066 TuS Vahrenwald - FC Schüttorf 09 11:00 Uhr Waldorfschule*)

17.12.2006 SV Gr.-Ellershausen - TuS Vahrenwald 15:00 Uhr GSG-Halle 
1144..0011..22000077 TuS Vahrenwald - SVG Lüneburg 11:00 Uhr Waldorfschule*)

2211..0011..22000077 TuS Vahrenwald - MTV Salzdahlum 11:00 Uhr Waldorfschule*)

27.01.2007 VSG Ammerland - TuS Vahrenwald 18:30 Uhr SH Bad Zwischna. 
04.02.2007 Bremen 1860 - TuS Vahrenwald 15:00 Uhr Unihalle 
1188..0022..22000077 TuS Vahrenwald - Oldenburger TB 16:00 Uhr Waldorfschule*)

11.02.2007 VBC Tecklenb.Land - TuS Vahrenwald 16:00 Uhr Burgweg 
0044..0033..22000077 TuS Vahrenwald - VfL Lintorf 11:00 Uhr Waldorfschule*)

17.03.2007 FC 09 Schüttorf - TuS Vahrenwald 20:00 Uhr

Lars

Abteilung Volleyball: Was ist neu?
Die "Doppelspitze" in der Abteilungsleitung mit Mathias und mir gibt es nicht mehr: Mathias
Ketelhut, einigen bekannt als Flens, hat sich nach vielen Jahren von seinen offiziellen Aufga-
ben der Abteilungsleitung zurückgezogen. Seit über 10 Jahren (oder sind es noch mehr - wir
beide wissen es nicht mehr) haben wir gemeinsam unsere Abteilung geführt und geprägt, aus
unserer Sicht so einiges bewegt und erreicht.

Damit diese Arbeit erfolgreich weitergeführt werden kann, haben wir uns intern mit der Ab-
teilung im Mai zusammengesetzt und die Aufgaben neu verteilt. Ergebnis ist ein Team aus 6
Personen, das sich die Arbeit in der Abteilung teilen wird. Hauptziel für die nächsten Jahre ist
der Aufbau einer eigenen Jugend, die wir dringend benötigen, um den Volleyball in diesem
Verein zu sichern. Ein akutes Problem muss ebenso gelöst werden: die 2. Damen suchen nach
wie vor einen Trainer und auch Spielerinnen. Zunächst werden wir intern die Betreuung die-
ser Mannschaft übernehmen, bis sich ein Übungsleiter gefunden hat.

Volleyball

*) Freie Waldorfschule Rudolf-von-Bennigsen-Ufer 70 A am Maschsee
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Von meiner Seite aus möchte ich mich noch mal bei Mathias bedanken: die Zusammenarbeit
hat sehr viel Spaß gemacht und perfekt geklappt. Viele werden erst jetzt im Nachhinein ho-
norieren können, wie viel Zeit und Arbeit er in diese Abteilung gesteckt hat. Mathias wirkt
trotzdem weiterhin an nicht offizieller Stelle mit, er arbeitet - wie einige andere auch -  im
Hintergrund.

Lars

Hallo Freunde,
die Beachvolleyballsaison ist kaum vorbei und schon steht eine neue Hallensaison in der Re-
gionalliga Nord-West vor der Tür.

Bei uns hat sich inzwischen Einiges getan, es hat viele personelle Veränderungen gegeben
und für unsere Heimspiele haben wir eine neue Austragungshalle gefunden.

Leider haben einige Spieler die Mannschaft verlassen. Björn Lachmann hat es beruflich zurück
nach Leipzig gezogen, Matthias Grewing studiert in Diepholz, Patrick Stellfeld spielt in Braun-
schweig Volleyball und Tobias Luginsland widmet sich stärker seinem Studium, er wird uns
aber weiter als Trainingsgast "unterhalten".

Mit Peter Spieß, Lars Schwarzer, Daniel Tegtmeyer und Rüdiger Meise gab es zudem Spieler
die verletzungs- und berufsbedingt keine sicheren Zusagen für die neue Saison machen konn-
ten. So mussten wir fast um den Fortbestand der Mannschaft bangen, da wir kaum noch auf 6
Spieler zählen konnten. Doch nach intensivem Werben und Suchen haben wir mit Waleri Ger-
linger, Andreas Hoffmann, Florian Reinke, Patrick Bogan und Markus Dietz neue Mitspieler ge-
funden.

Darunter sind sowohl junge Talente als auch erfahrene Spieler mit denen alle Positionen, wie
Zuspiel, Mittelblock, Außen- und Diagonalangriff aufgestockt werden konnten.

In der Zwischensaison gab es noch einmal kleinere Rückschläge, zur besseren Abstimmung
sollte ohne Sommerpause zwei mal wöchentlich weitertrainiert werden, doch hier führten Ver-
letzungen, Beruf, Urlaub und vielleicht auch etwas Volleyballmüdigkeit oft zu einer allzu ge-
ringen Trainingsbeteiligung, so dass das Training im Sommer auf einmal wöchentlich herab-
gesetzt wurde. Dies funktionierte deutlich besser und seit Ende der Sommerferien sind wir nun
mit fast komplettem Kader dabei, uns intensiv auf den Saisonstart vorzubereiten. Beim ersten
Vorbereitungsturnier in Oldenburg erreichten wir den zweiten Platz hinter dem amtierenden
Regionalligameister VSG Ammerland. 

Neben den personellen Veränderungen gibt es noch eine zweite große Neuerung. Nachdem
unsere Heimspiele in den letzten Jahren in Misburg ausgetragen wurden, haben wir nach ei-
ner Möglichkeit gesucht wieder in Hannover spielen zu können. Diese haben wir mit der Hal-
le der Freien Waldorfschule am Maschsee gefunden. Zusammen mit der Damenmannschaft
der GfL Hannover werden 6 Doppelspieltage ausgerichtet. Unsere Spiele finden dann jeweils
Sonntags um 11:00 Uhr vor dem Damenspiel statt. Weitere 3 Einzelspieltage sind dort auch
Sonntags, dann jedoch um 16:00 Uhr zu sehen.

Natürlich hoffen wir durch die zentral gelegene Sporthalle nicht nur unsere Stammgäste
wiederzusehen, sondern auch viele neue Zuschauer zu gewinnen.

Bis dahin, Eure 1. Herren 

Bongo (Martin Seitz)

Volleyball
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Volleyball
1. Damen
Kurz und heftig - das war (?) der Sommer 2006, zumindest was die Sonnentage anging. Es gab
‚großen Passivsport' beim public viewing an der Waterloo-Säule oder auch beim privaten ‚Fan
Festival' mit Beamer und Grill; eine kurze Zeit beschäftigte uns Fußball weit mehr als Volley-
ball.

Dennoch trafen wir uns zweimal wöchentlich in der Halle, um unsere Körper mit 5-Kilo-Han-
teln (kein Witz!!) und Sprungtraining zu stählen. Mittlerweile haben wir auch wieder den Vol-
leyball in der Hand, feilen an Technik und Taktik und sind gespannt auf die kommende Hal-
lensaison.

Unsere zwei Neuzugänge Nicola und Sarah begrüßen wir ganz herzlich in unserer Mitte. Mit
ihnen reisen wir Anfang September zum wie immer gut besetzten Vorbereitungsturnier nach
Oldenburg zur ersten Standortbestimmung. Hier konnten wir in den vergangenen Jahren auch
immer mal wieder gegen Mannschaften aus höheren Spielklassen auftrumpfen. Ende Sep-
tember starten wir dann gegen GfL Hannover II in die Punktspielsaison.

UUnnsseerree  HHeeiimmssppiieellee

- IGS Kronsberg, Kattenbrookstrift:

07.10.2006 15 Uhr TuS Altwarmbüchen und  TKW Nienburg
18.11.2006 15 Uhr SV Altencelle und  SV Blau-Weiß Neuhof
13.01.2007 15 Uhr Lehrter SV und  GfL Hannover II

- Misburg, Ludwig-Jahn-Straße:

03.03.2007 15 Uhr VfL Stadthagen und  TSV Giesen

Zuschauer sind natürlich herzlich willkommen!

Ich wünsche allen Teams einen guten Start in die Saison! 

(Sille)

2. Damen
Tach´chen!

Tabelle:
Mannschaft Gegner Sätze Schiedsrichter

TuS Vahrenwald SV Odin Hannover 3 : 0 Krähenwinkel
TuS Vahrenwald TSV Krähenwinkel 3 : 0 Stöcken
TuS Vahrenwald TB Stöcken 3 : 0 Krähenwinkel
TuS Vahrenwald SC Niedernstöcken 3 : 0 Stöcken
TuS Vahrenwald TSV Krähenwinkel 3 : 1 Niedernstöcken
TuS Vahrenwald SC Langenhagen 3 : 2 Niedernstöcken
TuS Vahrenwald SC Niedernstöcken 3 : 0 Langenhagen
TuS Vahrenwald GFL Hannover (B) 3 : 0 Krähenwinkel
TuS Vahrenwald GFL Hannover (C) 3 : 0 Hannover
TuS Vahrenwald Sv Odin Hannover 3 : 0 Odin Hannover
TuS Vahrenwald Sc Langenhagen 1 : 3 Hannover
TuS Vahrenwald TB Stöcken 0 : 3*) Niedernstöcken

*)sind nur zu 5. angetreten ( doch im "Freundschaftsspiel" 3:0 (25:8;25:11;25:9)gewonnen)

Das hier ist noch mal die Tabelle zu unserer letzten Saison …  nun zu der Kommenden:
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Wir sind immer noch die 9 Mädels, die wir schon immer gewesen sind. Womit wir auch gleich
den Aufruf verbinden: ,,Wir suchen super dringend noch Spielerinnen!"

Wer interessiert ist oder jemanden Interessierten kennt, kommt oder schickt sie zu uns!!!

In Sachen "Wir suchen einen Trainer" sind wir auch schon weiter gekommen, es haben sich
bereits mehrere " Interessenten" gefunden und wir hoffen jetzt kurz nach den Ferien jeman-
den finden zu können! An dieser außerordentlich passenden Stelle :o) danken wir Flens, Lars,
Nicole und allen anderen, die sich engagiert und/oder bereit erklärt haben etwas für uns zu
tun…

Auch ein ganz großes Dankeschön und alles Gute an Lena (unsere "alte" Trainerin), die uns bis
jetzt nach ihren Möglichkeiten trainiert und unterstützt hat, DANKE! :o)

Nun, nach den Sommerferien, fangen wir an uns intensiv auf die kommende Saison vorzube-
reiten. Wir hoffen, die Saison ohne große Verletzungen und mit dem Klassenerhalt zu Ende
bringen zu können.

Unsere Heimspiele finden an folgenden Tagen statt:

Samstag, 10.12.06, Misburg 2 15 Uhr
Samstag, 27.01.07, IGS Kronsberg, Feld 3, 15 Uhr
Samstag, 17.02.07, IGS Kronsberg, Feld 3, 15 Uhr

Wir freuen uns über jede Unterstützung…

Ansonsten steht für uns noch vielleicht letzte Jugendkreismeisterschaft (am 01.10. in der IGS
Mühlenberg Halle 1-3) auf dem Plan.

Wir sind gespannt, was uns erwartet…

Mit sportlichen Grüßen
Flaschi, alias Jenny und Ulli, alias Katja 

P.S.: Falls ihr Rechtschreibfehler findet, könnt ihr diese behalten :o)

Beachvolleyball
Vom 25.-27.8. fanden in Hannover zum 12. Mal die Niedersächsischen Meisterschaften statt,
an denen ich zum 11. Mal teilnehmen durfte. 1998 musste ich wegen Verletzung absagen,
sonst war ich aber immer dabei...

Dieses Mal durfte ich wieder mit meinem alten Partner Thorsten "Torte" Schoen aus Schüttorf
an den Start gehen, mit dem ich 2003 und 2004 bereits den Titel gewinnen konnte nachdem
wir in den Jahren 1999 und 2002 jeweils im Finale gescheitert waren und uns 2001 mit dem
5. Platz zufrieden geben mussten.

Zu der Gelegenheit, das Turnier mit Torte spielen zu können kam es, weil Torte's Partner Mar-
vin Polte, mit dem er im vergangenen Jahr den 4. Platz auf der WM in Berlin belegt hatte, an
diesem Wochenende einen nicht verschiebbaren Termin hatte. Da wir im Juni ein Turnier in
Aurich zusammen gespielt hatten benötigten wir noch ein gemeinsames Turnier um an den
Meisterschaften teilnehmen zu dürfen. Diese Bedingung erfüllten wir mit der Top-10-Teilnah-
me in Cuxhaven, wo wir (wie auch in Aurich) das Turnier gewinnen konnten.

Volleyball



36

An Position zwei gesetzt, starteten wir am Freitag mit zwei ungefährdeten 2:0-Siegen über
Rolinski/Sander und Kook/Utermöhl in das Turnier.

Der erste "Brocken" erwartete uns im Viertelfinale am Samstag, wo wir auf Hannes Goertz und
Peer-Ole Mielenz aus Berlin trafen, die zur Zeit an Position 24 der Deutschen Rangliste ste-
hen.

Wir konnten den ersten Satz sicher gewinnen, verloren aber den zweiten nach absolut fehler-
freiem Spiel von Peer-Ole mit 12:15 und standen damit erstmals etwas unter Zugzwang.

Mit einer motivierten und konzentrierten Leistung im dritten Satz konnten wir allerdings die
Gegner entnerven und beim Stand von 14:10 für uns beendete Hannes das Spiel mit einem
Fehlaufschlag.

Damit standen wir im Halbfinale, wo wir am Sonntag auf die Top-gesetzten Carlo Wiese und
Hendrik Matthießen von der FT Adler Kiel trafen, die auch jeweils in den Finalspielen in Au-
rich und Cuxhaven unsere Gegner waren.

Die beiden sind bekannt für ihr schnelles Spiel mit Schuss-Zuspielen, die im Beachvolleyball
selbst in der nationalen Spitze und im internationalen Bereich selten zu sehen sind. Mit die-
sen Angriffen kamen wir im ersten Satz sehr gut klar, da Torte immer wieder im Block gegen
Carlo erfolgreich war. Ich hatte zwar große Probleme in der Abwehr, da die Reaktionszeit bei
den schnellen Bällen einfach sehr gering ist, aber die Blockpunkte von Torte brachten uns den
Gewinn des ersten Satzes mit 21:18.

Im zweiten Satz ging es anfangs sehr knapp zu, da Carlo sich besser gegen Torte's Block
durchsetzte und ich in der Abwehr fast keinen Ball holen konnte. Dennoch reichte es durch
unser stabiles Sideout (Punkt bei Aufschlag des Gegners) zu einem 2:0-Sieg, womit wir uns für
das Endspiel qualifiziert hatten.

Gegner im Endspiel waren mein Ex-Partner Mathias "Metti" Sockel, mit dem ich im Vorjahr
knapp im Finale verloren hatte, und sein Partner Denis Schirmeisen aus Bottrop. Die beiden
waren vor einer Woche Westdeutsche Meister geworden und wollten den zweiten Titel in die-
sem Jahr und damit auch beide zum ersten Mal Niedersachsenmeister werden...

Es wurde eine brisante und packende Partie, die beiderseits von Höhen und Tiefen und spek-
takulären Aktionen geprägt war: am Anfang hatten wir klar die Oberhand, da Torte mit seiner
Blockstärke Denis gut im Griff hatte und ich in Abwehr und Annahme ganz gut stand und kaum
Probleme hatte, mein Sideout zu halten. Dann ist Torte aber bei einer Blockaktion umgeknickt
und hatte von da an Probleme mit einem Sprunggelenk, wodurch er etwas von seiner ge-
fürchteten Reichhöhe verloren hatte. Denis und Metti schlugen dann auch erstmal auf Torte
auf, es reichte aber noch für ein 21:13 für uns.

Im zweiten Satz bekam Torte dann noch beim Stand von 1:2 einen Schlag auf den Daumen,
der sofort anschwoll und gekühlt werden musste. Nach dieser zweiten Verletzung hatten wir
einige Probleme mit unserem Spiel und unterlagen in diesem Satz klar mit 13:21. Zu allem
Überfluss erwischte ich bei einer Sicherungsaktion noch Torte's Rücken mit meinem Knie, wo-
durch dieser jetzt an drei Stellen Schmerzen hatte...

Satz drei wurde zu einem Krimi, wobei wir bis zum Stand von 8:11 wie die klaren Verlierer aus-
sahen. Mit drei spektakulären und umkämpften Ballwechseln konnten wir allerdings ausglei-
chen und gaben erst zum 11:12 wieder den Aufschlag ab. Es folgten weitere hochklassige Ak-
tionen und mit einem Monsterblock brachte Torte uns mit 14:13 in Führung womit ich zum
Matchball aufschlagen durfte.

Volleyball
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Wir möchten in unserer Abteilung die Jugend
fördern und planen gerade aktiv die Gründung einer 

weiblichen und männlichen Jugendmannschaft.

Wenn Du also Lust hast, dieses schnelle
und spannende Ballspiel kennenzulernen,

dann melde Dich schnell:

per Mail unter jugendvolleyball@tus-vahrenwald.de
oder direkt beim

TuS-Vahrenwald,Telefon 05 11 / 63 47 80.

Weitere Infos zum Thema Jugend-Volleyball
im TuS Vahrenwald findest Du im Internet unter

www.tus-vahrenwald.de/jugendvolleyball

Volleyballolleyball
fürfür Kids

vobajugend.indd    1 06.09.2006    12:38:09 Uhr
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Da sich Denis in seinen Angriffen stabilisiert hatte und fast keine Fehler machte, wollte ich et-
was besonderes machen und das gelang auch: ich schlug einen lockeren, leicht seitlich ange-
schnittenen Ball, der von Denis' Seite in Richtung Metti abdrehte. Beide dachten, der andere
nimmt den Ball und so endete das Spiel mit einem (für uns) glücklichen As auf die Grundli-
nie...

Wir freuten uns riesig, nach einem so umkämpften Spiel die Meisterschaft zum dritten Mal ge-
holt zu haben und nahmen bei der Siegerehrung gerne den großen Wanderpokal in Empfang.

Janne.

Jugendvolleyball
Da unsere 2. Damenmannschaft so langsam dem Jugendalter entwächst und sich das Durch-
schnittsalter in den anderen Mannschaften in den letzten Jahren immer weiter nach oben ent-
wickelt hat haben wir beschlossen, uns in den nächsten Jahren verstärkt um die Jugendarbeit
zu kümmern.

Daher haben Nicole Rabe und ich (Janne Gatzke) uns bereit erklärt, Planung, Aufbau und Or-
ganisation einer Jugend-Sparte zu übernehmen, wobei uns hoffentlich bald eine motivierte
und erfahrene Kraft zur Seite stehen wird: Ana Schanze, ehemalige Erstliga-Spielerin aus Ham-
burg und zweifache Beachvolleyball-Niedersachsenmeisterin, wohnt seit einigen Monaten in
Hannover und möchte nach der Geburt ihres Kindes ab Anfang 2007 als Trainerin arbeiten.

Ana hat eine gute Trainerausbildung und einige Erfahrung im Jugendbereich, wo sie auch
schon für den Schleswig-Holsteinischen Volleyballverband tätig war.

Wir hoffen darauf, dass das alles so klappt und wir ab Januar mit Ana planen können.

Wir werden uns in den kommenden Monaten an Schulen umschauen und dort versuchen Kin-
der und Jugendliche für Volleyball zu begeistern in dem wir kleine Demonstrationsspiele ma-
chen, ein paar Übungen anbieten und eventuell Freikarten für unsere Heimspiele verteilen.

Auch Kooperationen mit Schulen, in denen man AG's anbieten könnte wären denkbar. Dafür
müsste allerdings erst jemand zur Verfügung stehen, der auch nachmittags schon Training ge-
ben könnte.

Wir möchten bis zum Jahresende mit wechselnden Trainern (hier hatte sich z.B. Scato ange-
boten) ein Jugend-Training anbieten um erstmal ein paar Kinder und Jugendliche in den Ver-
ein zu holen.

Ab Anfang 2007 wollen wir dann sehen ob wir schon in verschiedene Alters- und Leistungs-
klassen unterteilen können und bis zu den Sommerferien sollen mindestens zwei Mannschaf-
ten für die Saison 2007/2008 für den Spielbetrieb gemeldet sein...

Wir hoffen weiterhin auf die Unterstützung von Lars und Flens, die sich in den vergangenen
Jahren um die Jugend im Verein gekümmert haben und uns mit ihren Erfahrungen sicherlich
am Anfang gut unterstützen können bis wir uns mit den ganzen Aufgaben vertraut gemacht
haben.

Nicole + Janne.

Volleyball
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Liebe Tennisfreunde,
Die Tennis-Sommersaison 2006 läuft bei Redaktionsschluss noch auf vollen Touren. Unser
Pfingstturnier und die Einzelmeisterschaften liegen bereits hinter uns. Auch durch die ge-
meinsamen Aktionen mit SV Borussia und VfV Hainholz waren beide Turniere ein voller Erfolg. 
Hier die Ergebnisse 

Pfingstturnier:
Es wurde Doppel und Mixed in einer festgelegten Gruppeneinteilung gespielt. Schwache und
starke Spieler wurden gleichmäßig auf diese Gruppen aufgeteilt, so dass kein krasser Leis-
tungsunterschied bei den einzelnen Spielen entstand. Jedes gewonnene Spiel wurde mit ei-
ner Schleife belohnt. Die Mannschaft mit den meisten Schleifen war Sieger des Turniers. Die-
se Art des "Schleifchenturniers" ist wohl allen Spielern mit ihren unterschiedlichen
Spielvermögen gerecht geworden und konnte eine Menge Spaß vermitteln. Der Wettergott
hat es noch dazu gut mit uns gemeint. 
Einzelmeisterschaften:

Ergebnisse der 3. offenen TuS Vahrenwald 
Tennis-Clubmeisterschaft

Einzel

Tennis

DDaammeenn
1. Katrin Retting
2. Geertje Zadi 
3. Vanessa Langrehr

JJuunniioorriinnnneenn
1. Bianca Langrehr
2. Elena Jayalath 
3. Tuong-Vi Tran

HHeerrrreenn
1. Christian Baasner
2. Andreas Schulze 
3. Jan Sbresny

JJuunniioorreenn
1. Leon Fortmann
2. Jonathan Schaffner
3. Julian Seidel 

(Borussia)
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Allgemeine Informationen:
JJuuggeenndd
Kostenloses Training für Neumitglieder für die gesamte Tennissaison 2006
Bei den Mannschaftsspielen haben die Junioren A den 4. von 5 Plätzen, die Junioren B den 5.
von 6 Plätzen gemacht. 
Da die ehemaligen Junioren A Spieler inzwischen alle Herren spielen, mussten die ehemali-
gen Junioren B jetzt A spielen und die Junioren B komplett neu aufgestellt werden. Mit der
dieses Jahr gewonnenen Erfahrung gehen wir optimistisch in die nächste Saison, wo beide
Mannschaften unverändert weiter spielen können.
Bei den Meisterschaften war mit je 9 Spielern sowohl die Juniorinnen als auch die Junioren-
Gruppe gut besetzt. Alle haben viel Spaß gehabt, auch die Anfänger diesen Jahres. Insbeson-
dere haben sich die Mädchen spannende und umkämpfte Spiele geliefert.
In der Wintersaison werden wir mit 10 Gruppen spielen, sowohl bei Schwarz-Weiß als auch in
der Fritjof-Nansen-Schule.
In der kommenden Sommersaison wollen wir wieder mindestens eine, vielleicht sogar zwei
Juniorinnen-Mannschaften melden.
DDiiee  HHeerrrreenn  5555++  sstteeiiggeenn  iinn  ddiiee  VVeerrbbaannddsslliiggaa  aauuff
Die Herren 55+ ist in der Sommerrunde 2006 ungeschlagen in die Verbandsliga aufgestiegen.
Dieser Erfolg ist in erheblichem Maße dem freundschaftlichen Mannschaftsverbund und der
ungetrübten Begeisterung aller Mitspieler zuzuschreiben. Im Übrigen: Die Leistung kann bei
dieser Konstellation sicher noch weiter gesteigert werden. Im Frühjahr will die Mannschaft in
ein Tenniscamp an den Gardasee fahren und die Freude am gemeinsamen Hobby genießen.  
Gespielt haben:

1 Meiritz, Siegfried 
2 Schippl, Klaus
3 Bähr, Wolfgang 
4 Feuchte, Jürgen 
5 Schmidt, Eberhard

IInnssggeessaammtt  88  MMaannnnsscchhaafftteenn  nnaahhmmeenn  aann  PPuunnkkttssppiieelleenn  tteeiill
Ergebnisse:

Damen 2. Kreisliga 2. Platz
Damen 30 2. Kreisliga 3. Platz
Damen 50 1. Bezirksliga 7. Platz

(nach Aufstieg im letzten Jahr wieder Abstieg in die 2. BL)

Herren 1. Kreisliga 4. Platz
Herren 40 1. Bezirksliga 5. Platz
Herren 55 Verbandsklasse 1. Platz (Aufstieg siehe oben)

Junioren A 1. Kreisliga 4. Platz
Junioren B 1. Kreisliga 5. Platz

33  RRuuhheessttäännddlleerr--MMaannnnsscchhaafftteenn  wwaarreenn  ggeemmeellddeett
Die Ruheständlerrunden erfreuen sich immer größerer Beliebtheit. Die Damen sind Gruppen-
erster geworden, die Herren I haben den 3. Platz und die Herren II den 4. Platz erreicht. 

Tennis
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Tennis
VVeerreeiinnmmeeiisstteerrsscchhaafftteenn  DDooppppeell  uunndd  MMiixxeedd
Am 1. bis 3. September fanden auf unserer Anlage die Doppelmeisterschaften statt, gemein-
sam mit SV Borussia und VfV Hainholz. Bei durchwachsenem Wetter und einem Herren-End-
spiel z. T. im strömenden Regen haben 9 Damen- und 6 Herren-Doppel sich spannende Kämp-
fe geliefert. Die Stimmung war fast ausgelassen, und die packenden Spiele zwischen den
"Oldies" und den "Youngstern" haben die Zuschauer sogar zur La Ola-Welle hingerissen. 
Hier die Ergebnisse: 
Damen 1. Platz Ulla Wille / Christine Niehoff (TSV Hainholz)

2. Platz Christa Schrader / Gisela Schendel
3. Platz Gisela Lehmann / Margret Schippl

Herren 1. Platz Jan Sbresny / Andreas Schulze
2. Platz Caspar Fortmann / Tobias Teichmann
3. Platz Werner Seidel / Peter Habbel (SV Borussia)

Vom 15. - 17. September finden die Mixed-Meisterschaften statt, wieder gemeinsam mit SV
Borussia und VfV Hainholz. 
SSppaarrtteennvveerrssaammmmlluunngg  aamm  1100..  OOkkttoobbeerr  uumm  2200..0000  UUhhrr  iimm  VVeerreeiinnsshheeiimm
Zur  Spartenversammlung zum Saisonabschluss bitten wir um zahlreiches Erscheinen. Die Ta-
gesordnung umfasst  folgende Punkte: 

1.  Bericht der Sportwarte über die Sommersaison 2006
2.  Ausblick auf die Wintersaison
3.  Platzbestellung im Frühjahr 2007
4.  Neuwahl der Spartenleitung und eines Sportwarts
5.  Worte des Vereinsvorstands
6.  Sonstiges

Wir hoffen auf einen goldenen Herbst, damit wir bis zum Abspielen am 3. Oktober um 11 Uhr
noch oft mit der gelben Filzkugel spielen können.
(M. + K. Schippl)



TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 1908 E.V.

EINTRITTSERKLÄRUNG
(Bitte in Druckschrift ausfüllen!)

Geburtsdatum Eintrittsdatum

Straße und Hausnummer

Postleitzahl, Wohnort

(Einzugsermächtigung umseitig bitte ausfüllen)

Der Beitrag wird vierteljährlich im voraus im Lastschriftverfahren eingezogen.
Die Aufnahmegebühr beträgt einen Monatsbeitrag.
Die Vereinssatzung erkenne ich mit meiner Unterschrift an.

Abteilung: (zutreffendes bitte ankreuzen)

Turnen Gymnastik Jazztanz Trampolinturnen

Seniorengymnastik Tennis Korbball

Faustball Handball Prellball Volleyball

Skat Tischtennis Wandern Baseball

Softball Selbstverteidigung Eltern/Kind-Turnen

Name Vorname

Hannover, den _______________ _____________________________
(eigenhängige Unterschrift, bei Jugendlichen
unter 18 Jahren Unterschrift ges gesetz. Vertreters)

Eine 2. Erklärung für das
Kind ist erforderlich!



Ort, Datum

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 1908 E.V.

Ermächtigung zum Einzug
von Mitgliedsbeitragsforderungen

TuS Vahrenwald 08 e.V.
Sahlkamp 4c
30179 Hannover
(Zahlungsempfänger)

Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichten-
den Mitgliedsbeiträge bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres

Girokonto Nr. BLZ

bei (genaue Bezeichnung des Kreditinstituts)

durch Lastschrift einzuziehen.

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht sei-
tens des kontoführenden Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Ein-
lösung.

Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

Name, Vorname, genaue Anschrift

Unterschrift(en)






